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See the notice on TED website

521292-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen des Nachrichten- und Pressedienstes – Rahmenvertrag über 
Foto- und Videodienstleistungen
OJ S 169/2024 30/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Auswärtiges Amt
E-Mail: vergabe@auswaertiges-amt.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag über Foto- und Videodienstleistungen
Beschreibung: Rahmenvertrag zur Erbringung von Foto- und Videodienstleistungen weltweit 
als Begleitung öffentlichkeitswirksamer Termine der Hausleitung des Auswärtigen Amtes im 
In- und Ausland
Kennung des Verfahrens: 399dd596-d855-49e0-9f92-e86f59674e87
Interne Kennung: VV-118-2024-0002
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92400000 Dienstleistungen des Nachrichten- und Pressedienstes

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Werderscher Markt 1  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Neben 
diesem hier benannten Auschlussgrund gelten zusätzlich die in den 
Ausschreibungsbedingungen unter Auswahlkriterien genannten Mindestanforderungen und 
Ausschlussgründe.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/521292-2024
mailto:vergabe@auswaertiges-amt.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvertrag über Foto- und Videodienstleistungen
Beschreibung: Das Auswärtige Amt ist eine oberste Bundesbehörde mit Dienstsitzen in Berlin 
und Bonn. Das Referat 013 (Pressereferat) ist für die Organisation, Durchführung und 
Betreuung/ Begleitung von presseöffentlichen Terminen, Veranstaltungen, Konferenzen des 
Auswärtigen Amts sowie für die presselogistische Vorbereitung von Reisen der 
Außenministerin zuständig. Gegenstand des zu vergebenden Rahmenvertrages ist die 
fotografische und videografische Begleitung öffentlichkeitswirksamer Termine der Hausleitung 
des Auswärtigen Amtes im In- und Ausland. Hierzu zählen beispielsweise Treffen der 
Hausleitung mit Amtskolleg/innen oder anderen hochrangigen Persönlichkeiten aus dem In- 
und Ausland, Pressestatements oder Pressekonferenzen, bilaterale oder multilaterale 
Besprechungen, Konferenzen, Tagungen, Ausstellungen und eigene Veranstaltungen des 
Auswärtigen Amtes. Wesentlicher Bestandteil ist die Begleitung der Hausleitung als "offizielle/r 
Fotograf/in" auf weltweiten Auslandsreisen, auch in Krisengebiete. Im Inland finden Termine 
und Veranstaltungen hauptsächlich, aber nicht nur, in Berlin, Brandenburg und Bonn statt. 
Zusätzlich sollen Fotoaufnahmen von nicht öffentlichen Terminen der Hausleitung, 
atmosphärische Aufnahmen am Rande der Besuche im In- und Ausland sowie Aufnahmen 
von Delegationsmitgliedern und ggf. deren Nebenprogrammen erstellt werden. Insgesamt 
handelt es sich um außenwirksame und repräsentative Termine mit hochrangigem, 
internationalen Besucherverkehr und einer hohen politischen Relevanz, d.h. ein 
angemessenes, höfliches Auftreten der eingesetzten Fotograf/innen wird vorausgesetzt. 
Zudem ist die Erstellung von Videoleistungen für Aufnahmen von Grußworten, Reden, 
Statements oder sonstigen Aufsagern der Hausleitung oder weiterer Mitarbeiter/innen im 
Auswärtigen Amt Bestandteil der Leistungserbringung. Dies beinhaltet auch das Erstellen von 
Videos auf Reisen und Veranstaltungen im Auswärtigen Amt sowie Videos zu 
außenpolitischen Themen, die auch animierte Graphiken enthalten können. Die 
Videoleistungen umfassen auch die Nachbearbeitung der Aufnahmen. Die Dienstleistungen 
werden für eine Laufzeit von zwei Jahren vereinbart. Es besteht eine Option auf zweimalige 
Verlängerung um jeweils ein Jahr.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92400000 Dienstleistungen des Nachrichten- und Pressedienstes
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Eine zweimalige Verlängerung um je ein Jahr ist vertraglich 
vorgesehen, maximal bis zum 31.12.2028.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Werderscher Markt 1  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026



521292-2024 Page 3/6

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die vom Bewerber / Bieter vorzulegenden Unterlagen 
sind in den elektronisch zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen benannt.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die vom Bewerber / Bieter vorzulegenden Unterlagen 
sind in den elektronisch zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen benannt.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die vom Bewerber / Bieter vorzulegenden Unterlagen 
sind in den elektronisch zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen benannt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungskriterien gemäß Bewertungsmatrix Leistung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=703147

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=703147
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=703147
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Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 29/08
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: http://www.evergabe-online.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 21/08/2024 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 4 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt lediglich im Umfang der Regelungen des 
§ 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, dem Auswärtigen Amt. Sieht sich ein am Auftrag 
interessiertes Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten 
verletzt, ist der Verstoß unverzüglich beim Auswärtigem Amt zu rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 
GWB) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder im Vergabeverfahren zugänglich 
gemachten Unterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Bewerbung gegenüber dem Auswärtigen Amt geltend gemacht werden. 
Verstöße, die aufgrund der Vergabeunterlagen für die Angebotsphase erkennbar sind, 
müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auswärtigem Amt geltend gemacht werden. Teilt das Auswärtige Amt dem 
Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so kann das Unternehmen nur 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Rügeerwiderung einen 
Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 bis 4 GWB). 
Bieter, deren Angebote nicht bezuschlagt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 
134 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage (bzw. bei elektronischer 
Übermittlung 10 Kalendertage) nach Absendung dieser Information durch das Auswärtige Amt 

http://www.evergabe-online.de
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geschlossen werden. Diese Frist beginnt am Tag nach Absendung der Information durch das 
Auswärtige Amt. Die Unwirksamkeit gem. § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt werden, 
wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Information der 
Bewerber und Bieter durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrages, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union (§ 135 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Auswärtiges Amt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Auswärtiges Amt
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Auswärtiges Amt
Registrierungsnummer: 991-01944-42
Postanschrift: Werderscher Markt 1
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat 118
E-Mail: vergabe@auswaertiges-amt.de
Telefon: +49 301817-0
Fax: +49 301817-3433
Internetadresse: https://www.auswaertiges-amt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Villemombler Str. 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:vergabe@auswaertiges-amt.de
https://www.auswaertiges-amt.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de
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8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
0cac18cc-7442-4510-b0d9-9667ab956dcc-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
-

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8e769a9f-92ed-4dd3-bcef-4bcb14d02ff9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/08/2024 14:42:09 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 521292-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 169/2024
Datum der Veröffentlichung: 30/08/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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